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Kleine Mitteilungen waſſerſpülung mit Gebrauch der Bürſte Kalte Ganzfüllung mit Lm und Hmewictſhaſtücheetwas Alaunzuſatz Alle Eiſenteile Schrauben Nägel ſind mit
Holzwurm in Schränken zu vertilgen Folgendes Mittel wird Bienenwachs zu übergießen damit der Moſt nicht mit dieſen GrafisZ2eilage des GeneralAnzeiger

für Halle und den Saalkreis

rm Aner kleinen Menge Salz und gibt nochmals warmen Eſſig Rezepte für einen guten Obſtwein Zauern 7 w
1 Das Faß Kalte Spülung Heiße wiederholte Soda Se 0 J 7e e 9 lvorgeſchlagen Bepinſeln mit Petroleum oder Schwefelkohlenſtoff Metallteilen in Berührung kommt Die Türſchraube iſt einzu

Verkleben der Löcher mit Wachs und Ueberziehen der Wände des fetten
Schrankes mit Papier mittelſt Leim endlich Beſtreichen der
Löcher mit Kienöl und nach 24 Stunden mit Eiſenpitriollöſung

Um die Faßreifen oder ſonſtige eiſerne Gegenſtände in
feuchten Kellern vor Roſt zu ſchützen iſt es am beſten ſie des
öfteren nachdem man ſie blank geſcheuert mit einem guten raſch
trocknenden Lack Aſphalt oder Eiſenlack zu überziehen

Abſchneiden von Waſſerſtandsgläſern Das Abſchneiden er
folgt dadurch daß vas Glasrohr rundum eingefeilt und dann ab
ßenchen wird Dieſe Art iſt etwas zeitraubend und führt auch
äufig nicht zum Ziel indem das Glas ſplittert Eine einfache

raſche Art iſt folgende Die Röhre wird mittelſt dreikantiger Feile
an einer Stelle nicht rundum angefeilt das Glasrohr dann ſo
lange die angefeilte Stelle noch warm iſt ſo in beide Hände ge
nommen daß die Daumen der eingefeilten Stelle gerade gegenüber
das Glas berühren und die Zeigefinger auf der Seite rechts und
links derſelben liegen Erfolgt nun ein kleiner Druck der Daumen
auf das Glas bezw gegen die Zeigefinger ſo bricht die Röhre
an dieſer Stelle leicht und glatt ab ein Splittern kommt nicht vor

Zur Einmachezeit
Von Hermine Fiſcher

Gelee aus Falläpfeln Dieſe Aepfel die oft recht zahl
reich von den Bäumen fallen läßt man gewöhnlich liegen und ver
faulen beſonders ſalche die noch zu grün ſind um Mus daraus
u kochen und doch kann die ſparſame Hausfrau leicht auf folgende

eiſe einen Leckerbiſſen für die Kleinen von dieſen Aepfeln be
reiten Die unreifen Aepfel werden geſäubert bemerkt man
Madenſtellen ſchneidet man dieſe heraus ungeſchält in den
irdenen Einmachetopf getan und ſo viel Waſſer darauf gegoſſen
bis es überſteht Unter öfterem Umrühren läßt man die Aepfel
u einem dünnflüſfſigen Brei kochen ſchüttet ihn in ein grobes
Leinentuch oder Beutel und läßt den Saft ablaufen Nun fügt

man je 1 Liter Saft Kilo Zucker hinzu und kocht ihn zu Gelee
ein was ungeſäyr 54 Stunden in Anſpruch nimmt Dieſes Gelee
F eine ſchöne Farbe und ſchmeckt ſehr gut beſonders auf Weiß

rot geſtrichen

Pflaumen ihre natürliche Friſche zu erhalten Man nimmt
weithalſige Flaſchen und füllt ſie mit ausgeſucht ſchönen nicht über
reifen Pflanmen ohne ſie zu waſchen oder abzuwiſchen Nun ver
korkt man die Hlaſchen gut und gräbt ſie ungefähr Meter tief
in die Erde ein Du h dieſes Verfahren ſind die Pflaumen im
Winter von friſch gepflückten nicht zu unterſcheiden und die Haus
frau erntet großen Beifall wenn ſie ihren Weihnachtsgäſten ein
Schälchen ſolcher Pflaumen ſerviert

Preißelbecren einzumachen 1 Die Preißelbeerer
werden verleſen und ſauber gewaſchen Es iſt ſehr zu empfehlen

ierbei achtſam zu verfahren denn nichts iſt unangenehmer alschlecht verleſene reißelbeeren genießen zu müſſen Auf 2 Kilo

Frucht läuterr man 1 bis 128 Kilo Zucker ſchüttet die Preißel
beeren hinein und läßt ſie indem man ſie gut abſchäumt ſo lange
langſam kochen bis der Saft breit vom Löffel fällt Nachdem ſie
etwas erkaltet ſind füllt man ſie in paſſende Einmachegläſer mit
feſter Verſchluß 2 Um die Preißelbeeren ohne Zucker einzu
machen ſetzt man ſie nachdem ſie wie oben angegeben ſauber vor
bereitet wurden auf ſchwaches Feuer ſchwenkt ſie öfter um bis ſie
anfangen Saft zu geben läßt ſie dann auf ſtärkerem Feuer einmal
aufkochen und füll ſie in Gläſer oder irdene Töpfe die man luft
dicht verſchließt Beim Gebrauch ſüßt man die Früchte am beſten
mit in wenig Waſſer geläutertem Zucker 3 Nachdem die ge
reinigten Preißelbeeren in geläutertem Zucker einige Male auf
gekocht ſind nimmt man ſie vom Feuer rührt ſie eine halbe Stunde
mit einem hölzernen Löffel langſam durch und fügt dabei noch
einige Löffel voll fein geſtoßenen Zucker hinzu Ueber Nacht läßt
man ſie zugedeckt im irdenen Einmachetopf ſtehen bringt ſie am
nächſten Morgen bis zum Kochen wobei man die Maſſe noch mehr
mals umrührt und ſüllt ſie in erwärmte Gläſer oder Steingut
büchſen die man gut mit Pergamentpapier zubindet 4 Preißel
beeren mit Birnen oder Aepfel Die Früchte werden wie in Nr 1
angegeben gekocht dann in einen größeren irdenen oder Porzellan
topf geſchüttet und zwei bis drei Tage leicht bedeckt ſtehen gelaſſen
Nach dieſer Zeit gießt man den Saft ab ſchüttet die zerſchnittener
und vom Kernhaus befreiten Aepfel oder Birnen hinein und läßt
ſie ſo lange langſam kochen bis ſie weich ſind Nach Belieben kann
man die Birnen uſw auch länger kochen laſſen und ſie klar ver
rühren Jeyt ſchüttet man die Preißelbeeren dazu kocht beides
zuſammen nochmals auf rührt die Früchte behutſam untereinander
und füllt ſie in die Einmachegläſer Auf 3 Kilo Beeren rechnet
man gewöhnlich 1 Kilo Aepfel oder Birnen doch kann man nach
eigenem Geſchmack mehr oder weniger Birnen uſw hinzufügen

Jm Handel erſcheint unter dem Namen Ceraſin ein Präparat
zum Ueberſtreichen der Eiſen und Blechteile per Kg 1,80 Mark

Fäſſer mit Eſſigſtich Schimmel uſw ſind mittels nichttropfen
den Schwefels 1 Schnitte pro Hektoliter 1 Pfund zu 50 Pfg
zu behandeln und wieder auszuſpülen

2 Das Obſt Beſchädigtes angefaultes Obſt kann keinen
guten Wein geben deshalb muß wenn Fallobſt zu Moſt genommenwird das Angeſteckte entfernt und die Moſtung alsbald vorge
nommen werden Faulendes Obſt darf nicht verwendet werden
Dieſes kann mit Erfolg nach erfolgtem Ausſchneiden der Faulteile
nach dem Weckſchen Verfahren zur Eindünſtung verwendet werdenDas unbeſchädigte ganz reiſe Obſt wird in großem Zuber mit

reinem Waſſer übergoſſen gefegt abgegoſſen und getrocknet Luft
trocknen ſodann möglichſt ohne Berührung mit Metallteilen
Eiſen alſo am beſten mit Mahlſteinen in langen Trögen zer

mahlen abgepreßt und eingefüllt
3 Waſſerzuſatz Da der Obſtwein ja die ſtark alkoholiſchen

Getränke erſetzen will und ſoll ſo empfiehlt ſich die Verdünnung
des Moſtes bezw der Maiſche mit Waſſer Ueber das Mengen
verhältnis entſcheidet der Zucker bezw Säuregehalt des Obſtes
nach Feſtſtellungen mittelſt der Oechsleſchen Moſtwage und Neßler
ſchen Säurenmeſſers K Kramer Freiburg i Br Als Beiſpiel
wähle ich die Obſtverhältniſſe des letzten Jahres weil für dieſes
Jahr noch die endgültigen Schätzungen fehlen Es empfiehlt ſich
wenn man bedeutend ſtrecken will die herbſauren Birnen wegen
ihres Gehaltes an Gerbſtoff mitzuverwenden

Der Saft von Aepfeln und Birnen wie er meiſt aus einer
Miſchung verſchiedener Sorten erzielt wird hatte voriges Jahr
durchſchnittlich 11 Proz Zucker und 8 Säure d h in 10 Liter
Saft befinden ſich 11 Kilogramm Zucker und 800 Gramm Säure
Dieſe 100 Liter Saft erhält man aus etwa 150 Kilogramm Obſt

Zu dieſer Obſtmenge 150 Kilogramm nehmen wir 30 50
Liter Waſſer erhalten alſo anſtatt 100 Liter Moſt 130 150 Liter
Wie aus Punkt 2 zu erſehen befindet ſich der abgepreßte Saft ohne
Waſſerzuſatz im Faſſe Den ſoeben angegebenen Waſſerzuſatz geben
wir nun an die Maiſche und füllen dieſe in Züber welche
ſchwimmende durchlöcherte Holzdeckel haben mit Gewichten be
ſchwert damit die Maiſche nicht lufttrocken wird ſondern deren
Oberfläche ſtets in die Flüſſigkeit getaucht iſt Das Waſſer muß
ſtets über dem Senkboden ſtehen So bleibt die Maiſche bis zum
Eintritt der Gärung etwa 1 bis 2 Tage ſtehen und wird dann
gut abgepreßt

Durch den Waſſerzuſatz iſt nun der Zuckergehalt der Flüſſig
keit vermindert worden dieſer Zuckermangel muß natürlich er
gänzt werden

Wenn wir dem mit 11 Proz Zucker bewerteten Saft alſo
1500 Kilogramm Obſt 50 Liter Waſſer zuſetzen ſo ſind alſo in
150 Liter Flüſſigkeit rund 8 Proz Zucker Um einen Moſt von
10 Proz Zuckergehalt zu bekommen müßten alſo für je 100 Liter
Miſchung noch 2 Kilogramm für 12 Proz aber 4 Kilogramm
uſw genommen werden oder um ganz einfach zu ſein Für je
10 Liter Waſſerzuſatz bedarf man 1000 bis 1200 Gramm Zucker
zuſatz Die Säure iſt dann noch gerade ausreichend ebenſo der
Gerbſtoff

Sind aber die Obſtſorten beſonders arm an Säure und Gerb
ſtoffen ſo muß der Miſchung das Fehlende zugeſetzt werden Als
Anhaltspunkte hierzu diene daß Süßäpfel ſäurearm und meiſt auch
gerbſtoffarm Birnen im allgemeinen gerbſtoffreicher als Aepfel
ſind Es müßte in dieſem Falle auf 10 Liter Waſſer 20 Gramm
Weinſäure und 3 Gramm Tannin zugeſetzt werden Als Zucker
kommt nur Hutzucker in Betracht Zucker und Weinſäure werden
in dem Abdruck aufgelöſt Tannin in etwas Weingeiſt und dann
ins Faß dem Ganzen beigegeben

Nun fehlt noch
1 der Hefenzuſatz Er kommt als Chlorammonium Sal

miak in der Menge von 20 30 Gramm pro Hektoliter Miſchung
hinein Beſſer iſt es noch ſofort Reinhefe zuzuſetzen damit gleich
eine flotte Gärung eingeleitet wird Solche bezieht man von der
Landw Verſuchsanſtalt Auguſtenberg bei Karlsruhe Baden mit
Gebrauchsanweiſung Ein Gärſpund gehört ſodann auf das Faß
der Spund hat Glyzerinfüllung und muß luftdicht auf dem Faſſe
ſitzen

5 Allgemeine Vorſchriften 1 Die Fäſſer dürfen
während der Gärung nicht ſpundvoll ſein 2 Die Kellertemperatur
darf nicht unter 12,5 Grad C oder 10 Grad R betragen ſonſt iſt
ein Teil der Füllung ſo zu erwärmen bis dieſe Geſamttemperatur
erreicht iſt 3 Von November oder Dezember ab bildet die Hefe
die Gefahr für den Moſt daß er trüb und übelſchmeckend wird
Deshalb ſind Vorratsweine um dieſe Zeit abzulaſſen Jetzt werden
die Fäſſer natürlich ſpundvoll gemacht

Wer alle dieſe Handlungen gewiſſenhaft vornimmt der wird
an ſeinem Obſt ein wahres Labſal haben Proſit

M Feuerſtein
Druck und Verlag Verlag des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Verlag von W Kutſchbach Verantwortl Redakteur Konrad Pohl Halle
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Die Raupe des Kohlweißlings und ihre
Vertilgung

Wohl jedermann hat ſchon auf ſeinen Spaziergängen im Freien
auf ſtaubiger re an Wänden Bäumen uſw eine gelb

rün mit dunklen Flecken gefärbte Raupe kriechen ſehen Es iſtſie Larve des Kohlweißlings der jedem Kinde ſelbſt die
Kleinſten nennen ihn ſeiner Farbe wegen den Schimmel wohl
bekannt iſt Sie kommt vom Felde wo ſie ihr bisheriges Leben ge
riſtet hat Hier hatte aus einem kleinen gelben Eie das das

eibchen des Schmetterlings an geſchützter Stelle unter dem Blatte
eines Kohlkopfes ſtets in kleinen Häufchen gelegt hatte die be
lebende Kraft der Sonnenwärme das Räupchen ins Leben gerufen
Von allen Seiten luden die duftenden ſaftigen Kohlblätter zum
Speiſen ein ſodaß dem nimmerſatten Tierchen bald ſein Rock zu
eng wurde darum ſtreifte es ihn ab und erſetzte ihn mehrmals
durch einen neuen größeren Bekanntlich enthält Pflanzen
nahrung wenig Nährſtoffe Jn folgedeſſen mußte ſie große Mengen
Nahrung zu ſich nehmen um ihre Freßluſt zu befriedigen Wer
ſchon einmal ein Kohlfeld geſehen hat wo dieſe Raupen ihr Weſen
getrieben haben der wird von den übel zugerichteten Blättern

nur die Blattrippen bleiben übrig eine Ahnung bekommen
haben welchen Schaden dieſe gefräßige Larve dem Landmanne
zufügen kann Jſt die Raupe völlig ausgewachſen hat ſie ihren
Hunger genügend geſtillt ſo regt ſich in ihr die Wanderluſt und
ſteuert auf das zunächſtliegende Haus Baum u a zu Hat ſie im
Garten in der Nähe des Dorfes gelebt ſo hat ſie ihr Ziel bald
erreicht Große Scharen müſſen aber vom baumloſen Felde aus
einen langen Weg mühſam zurücklegen Auf dieſen Wanderungen
treffen wir ſie häufig auf der Landſtraße wo ſie unſeren Weg
kreuzt und deutliche Spuren im Staube hinterläßt Berühren wir
ſie mit einem Stocke ſo bäumt ſie ihren Kopf empor gleichſam ſich
zur Wehr ſetzend und ſondert aus dem Maule eine grüne Flüſſig
keit ab die ſie vor dem Aufgezehrtwerden durch die Vögel ſchützt
Würden wir den trägen Lauf der Raupe verfolgen ſo bemerken
wir daß er wie ſchon erwähnt an einem erhöhten Orte
endigt Unter dem Dache des Hauſes in einem Loche eines
Baumes überall wo ſie gegen Wind und Wetter geſchützt iſt
ſpinnt ſie ſich einen Gürtel um den Körper und befeſtigt den Kopf
mittels eines Fadens an der Unterlage Nun platzt die Haut und
die blaßgrün gefärbte mit vielen Ecken und Kanten verſehene
Puppe tritt zu Tage Ohne jegliche Bewegung bleibt ſie da hängen
und bietet der Kälte des Winters Trotz Jm nächſten Frühjahre
ſprengt ſie ihre Hülle und der freigewordene Schmetterling erhebt
ſich in die Lüfte

Nicht alle Raupen gelangen zur Entwicklung des Schmetter
lings da viele Feinde ihr nach dem Leben trachten Zunächſt ſucht
der Menſch ſich dieſes gefräßigen Schädlings zu entledigen indem
er die Eier unter den Kohlblättern zerdrückt und mühſam die
Raupen von den Pflanzen lieſt Behilflich bei dieſer Arbeit ſind
ihm zahlreiche Vögel denen die Eier ja ſelbſt die unappetitlichen
Raupen zur Nahrung dienen Jedoch den meiſten Nutzen bringt
dem Landwirt die kaum 3 mm große Kohlweißlings Schlupfweſpe
da ihr unzählige Raupen zum Opfer fallen müſſen Unbemerkt
ſetzt ſie ſich auf den Rücken der Raupe durchbohrt deren Haut und
legt in den Körper mehrere Eier aus denen bald winzige Larven
ſchlüpfen Der Jnhalt der Raupe dient ihnen zur Nahrung ſo daß
das nicht beneidenswerte Tier bei lebendigem Leibe aufgefreſſen
wird Jnfolge des Säfteverluſtes bleibt ſie an Größe den anderen
weit zurück trotzdem ſie gierig und unaufhaltſam große Mengen
von Nahrung zu ſich nimmt Einem inneren Drange zufolge ver
läßt ſie wie die anderen den Kohlkopf um ſich ebenfalls einzu
puppen Plötzlich erlahmt jedoch ihre Kraft und ohnmächtig hält
ſie ſtill in ihrem Lauf Durch ihre Haut bohren ſich die uns ſchon
bekannten Larven die ſich ſofort mit einer gelben Hülle Cocon

umgeben und ſich darin verpuppen So überwintern ſie um im
enden Frühlinge als Schlupfweſpe ans Tageslicht gerufen zu

werden
Da die letzthin beſchriebenen Cocons der Schlupfweſpe in Größe

Form und Farbe den Eiern des Kohlweißlings täuſchend ähnlich
ſehen werden ſie vom Landmann unachtſamer Weiſe vernichtet in
der Meinung ſeinem Garten einen nützlichen Dienſt erwieſen zu
haben Er findet ſie zumeiſt noch dicht an der abgeſtorbenen Raupe
und meint daher die Raupe brüte ihre Eier aus Drum lieber
Landmann laß dich bekehren Die Eier der ſchädlichen Kohlweiß
lingsraupe findeſt du einzig und allein unter dem Kohlblatte Die
Puppen an der Wand die du als Eier irrtümlich bezeichneſt ent
halten die Schlupfweſpen von deren Nutzen du dich wohl überzeugt
haſt Sie bedürfen deines Schutzes Vernichte ſie nicht du
würdeſt viele deiner beſten Freunde töten 8

Düngung des Gartenlandes und Kompoſt
bereitung

Ohne eine zweckmäßige Düngung werden wir aus einem
Garten und wenn der Boden von Natur noch ſo gut beſchaffen
wäre unmöglich dauernd die höchſten Erträge erzielen können
Wir müſſen daher alle ohne un verhältnismäßig große Koſten ſich
uns bietenden Stoffe denen wir düngende Eigenſchaften beimeſſen
können mit haushälteriſcher Peinlichkeit ſammeln für die Ver
wendung vorbereiten und benutzen

Als beſſer und zweckmäßiger Gartendünger iſt der Miſt des
Rindviehes bekannt der ja aus einer Miſchung der Abgänge der
ſelben einſchließlich der Einſtreu beſteht und alle Nährſtoffe ent
hält welche die Gartenfrüchte gebrauchen Er erwärmt den Boden
ohne ihn zu erhitzen er teilt demſelben die ſtärkſte und am längſten
anhaltende Nährkraft mit er taugt für alle Arten von Böden
ſowohl für leichte wie auch für ſchwere auch zur Vermengung mit
anderen Düngerarten iſt er ſehr gut Ein lockerer Boden wird
durch denſelben bindiger und feuchter ein feſter dagegen loſer und
wärmer Es liegt daher auf der Hand daß auch ſchlechtes Land
durch Benutzung hinreichender Mengen von Kuhdünger bedeutend
ertragsreicher gemacht werden kann und zwar ſo daß auch an
ſpruchsvolle und empfindliche Gartengewächſe in demſelben vorzüg
lich gedeihen

Es kommt indeſſen nicht ſelten vor daß es einen Gartenbeſitzer
zu wiſſen intereſſiert wann der Dünger einer ſpeziellen Tierart
angewendet werden kann und es iſt deshalb eine Angabe hierüber
vielleicht nicht unzweckmäßig Zur Entſcheidung der Frage welcher
Dünger zu benutzen ſein würde iſt beſonders zweierlei maßgebend
nämlich was man auf dem zu düngenden Lande anbauen will dann
aber auch die Beſchaffenheit des betreffenden Bodens Jſt der erſte
Teil auch nicht in Kürze zu beantworten weil die Gewächſe unter
verſchiedenen Verhältniſſen auch verſchiedene Anforderungen ſtellen
ſo laſſen ſich über das Verhalten der Bodenarten zu den ver
ſchiedenen Düngern doch im allgemeinen folgende Geſichtspunkte
aufſtellen Jſt der Boden bindig und feſt oder wie man zu ſagen
pflegt ſchwer ſo verwendet man zweckmäßig Pferdemiſt iſt er
aber leicht d h loſe und durchlaſſend ſo iſt der Rindviehdünger
anzuwenden Der Pferdemiſt iſt in friſchem und noch wenig zer
ſetztem Zuſtande ein ſehr ſchnell wirkender und zugleich den Boden
lockernder und erwärmender Dünger und für ſich allein nur auf
naſſem und kühlem Boden anwendbar für Sandboden taugt dieſer
Dünger nichts Der Schweinemiſt der von Tieren kommt die
eine gemiſchte Nahrung aus dem Pflanzen und Tierreiche ge
nießen iſt ſehr wirkſam wird aber gewöhnlich nur mit anderem
Dünger vermiſcht verwendet

Der Schafmiſt der in der Regel nicht lange mit ſeiner Dung
kraft anhält iſt ziemlich hitzig und für etwas feuchte und kalte
Lagen ſehr gut

meeS
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Ein ſehr wertvolles Material für den Gärtner liefert der
Dünger des Geflügels d h der von Hühnern und Tauben Beieinigen Gartengewächfen wirkt er in ü en Weiſe für

er wird er leicht zu ſcharf und muß deshalb mit Vorſicht und
chdenken benutzt werden
Jn Hinſicht auf nachhaltige Wirkung obenan ſteht der Ab

ttsdünger Ex erwärmt den Boden macht ihn auf Jahre hinaus
chtbar und die auf derart gedüngtem Boden erzogenen Gemüſe

nd beſonders zart und ſchmackhaft Dieſer Dünger ſoll nie friſch
ndern immer nur in geruchloſem Zuſtande kompoſtiert mit Erde
and Aſche vermiſcht angewendet werden Er wird auch oft in

flüſſigem Zuſtand als Dungguß mit großem Vorteil angewendet
und ihm ſind gewöhnlich noch Holzaſche zugeſetzt Auch Jauche
aus den Stallungen iſt ein vorzügliches ngemittel für den
Garten was manchem aus der Not helfen kann Alle Pflanzen
die viel Nahrung brauchen ſind ſehr dankbar für dieſe Düngung
beſonders Sellerie Porree Salat Kohlgewächſe uſw

Der wichtigſte Dünger für jeden Gartenbeſitzer iſt jedoch der
Kompoſt weil in dem zweckmäßig bereiteten Kompoſt alle Pflanzen

Ausnahme ſehr gut gedeihen und man alle Haus und Garten
abfälle zu demſelben verwenden und nutzbar machen kann Der
Kompoſt iſt notwendig für die Anlage von Miſtbeeten und wird
auch z den Ausſagten im freiem Lande viel benutzt Bei dem
Verpflanzen von Bäumen Sträuchern Erdbeeren und Gemüſe
ſämlingen iſt er kaum zu erfetzen ar 9 ibt es eine Menge Gewächſe z B Gurken Salat und viele wen die friſche Stall

e a er m gah vortrefflich gege daher die Beſchreibung der Anlage und Behand
lung eines Kompoſthaufens hier folgen

Zunächſt ebnet man in einer ſchattigen Ecke des Gartens einent von etwa 3 Meter hrchg üttet darauf alle Abfälle
F aus Küche Ofen Stall Garten Abtrittsdung Kehricht der
ſn e aus Teichen und begießt behufs ſchnellerer Zer
irre r r mit Abtrittsjauche oder der
Lichte verlor zu durchdringend damit von der Janche

Ende Frühjahr und Ende Herbſt jedesmal wenn ein sruhigere Arbeitszeit eintritt ſetzt n den Haufen m Pew Te
m man einen neuen aufzuſetzen und den älteſten zu verbrauchen

ompoſthaufen von anfänglich 128 Meter nicht höher werden
nach Amaligem Umſetzen auf tra Meter Höhe ſchwinden
e dann e und können verwendet werden Der
im en h e von den Zutaten ab und ge

urch rei i Sr iches Jauchen im letzten Jahre be
Unkraut darf man auf den Kompoſthaufen nicht zur Entwick

ling kommen laſſen weil es ihm Nahrung entzieht und auch ün
rautſamen dadurch auf das Feld kommt Auf ſolche Weiſe ent

hält man ein bodenlockerndes Material und eine düngende Kraft
die allen anderen Dungſtoffen inſofern vorzuziehen iſt als ſie nur
wenig oder gar nichts koſtet nebenbei aber dem Hausperſonak eine
außerordentlich wohltätige Bewegung bei ihrer Fabrizierung ver

afft Wer gut ernten will muß ſich gut rühren J H

Landwirtſchaft
I Beſtellt den Winterroggen ſo ſpät als es die örtlichen Verfältnite geſtatten womöglich nicht vor Mitte Sptenkes Dre

iegt eines der ſicherſten Mittel gegen das Auftreten der Fritfliege
Wo die Fritfliege ſich bereits in den Sommerſaaten bemerkbar ge
macht hat wird beſonders eine Gefahr für die folgende Winterſaat
anzunehmen ſein Man achte auch im Herbſt auf die aus Samen
ausfall aufgegangenen Getreidepflanzen und zerſtöre dieſelben bal
digſt falls Winterbrut der Fritfliege in ihnen abgelegt iſt Dieſe
Getreidepflanzen haben dann als Fangpflanzen funktioniert Der

den ſie erſüllt haben kann auch durch künſtliche Anſaat von
interroggen oder Hafer zu möglichſt früher Zeit an einzelnen

Plätzen in den Fluren und darauf folgendes Umpflügen erreicht
werden

Anbau des Wundklees Der Anbau des Wundklees eignet ſinur für ſolche Böden im Wintergetreideklima auf welchen See
nicht mehr fortkommt die aber nicht arm ſind an Kalk und frei von
ſtauender Näſſe Man hüte ſich davor ihn auf verunkrautetem oder
verquecktem Felde anzubauen Er verträgt gleichmäßig gut die Saat
unter Roggen im Herbſt und unter Hafer im Frühjahr pro Hektar
rechnet man 20 25 Kilo Samen Da die Entwicklung des Wund
klees eine langſame iſt ſo iſt auf einen Ertrag im erſten Jahre
nicht zu rechnen Jm nächſten Jahre kommt er erſt nach dem Rot
klee zur Blüte Man ſchneide ihn zu Anfang derſelben da in Höhe
vom Alter die Stengel leicht zu hart und dann von den Tieren nicht
gern gefreſſen werden Auf einen zweiten Schnitt iſt nicht zu
rechnen desgleichen er er im zweiten Jahre höchſtens eine
Weide Man tut gut den Wundklee im Gemenge mit Thimotee und
Raygras zu ſäen Will man im zweiten Jahre noch eine Schaf
weide haben ſo ſäe man pro Hektar nur 15 Kilo Wundklee und
dafür noch 7 Kilo Weißklee

a l a M S a ßö l
Haus und ZJimmergarten

Die Stachel und Johannisbeeren haben die Eigenſchaft aus
den Wurzeln oder aus den unteren am Stämmchen befindlichen
Augen Austriebe zu machen Dieſe Austriebe bilden öfter ſchon
im erſten Jahre an ihrem Entſtehungspunkte Wurzeln doch kommt
es auch vor daß die Wurzelbildung erſt im zweiten Jahre vor
ſich geht Man muß deshalb die Ausläufer unterſuchen findet
man daß ſie Wurzeln gebildet haben ſo werden ſolche im Herbſt
oder r wie bei den Ablegern von der Mutterpflanze ge
trennt und auf ein hierzu hergerichtetes Beet in 30 Zentimeterin Reihen zur Weiterbehandlung gepflanzt und der Boden von

Unkraut rein gehalten 2ws 2 Pflanzen des Schnittlauchs im Sommer Anfang bis
Mitte September iſt eine günſtige Zeit zum Umpflanzen und Zer
teilen des Schnittlauchs Beim Zerteilen iſt darauf zu ſehen daß
man die Büſche nicht zu ſehr teilt ſo wenigſtens im Sommer
während man es im Frühjahr in dieſer Hinſicht weniger genau
z nehmen braucht Auch kann man Schnittlauch s in

öpfe pflanzen um ihn im Winter im Glashauſe Miſtbeete oder
Zimmer zu treiben

Achillea Ptarmica fl pl Gefülltblühende Garbe Unſchätz
bar für Bouquetbinderei iſt Achillea Ptarmica gefüllt blühende
Garbe Jch ſah in einer größeren Handelsgärtnerei ein rieſiges
Beet davon und der Beſitzer verſicherte uns daß es ſchon den
ganzen Sommer unausgeſetzt blühe und ihm das ſchätzbarſte Ma
terial für alle Arten von Bindereien gewährt habe Da die Achillea
ohne jede Pflege gedeiht iſt es auch möglich beſonders Trauer
kränze welche trotz der herrſchenden Mode ſie bunt herzuſtellen
doch immer noch lieber in weiß gewünſcht werden billig anzu
fertigen was in einer Gärtnerei wo reich und arm kauft von
Wert iſt Die Achillea gleichen kleinen Aſtern ſind mir jedoch
lieber wie dieſe da ſie weit zierlicher ausſehen

Goldregen Dieſer ſchöne Blütenſtrauch wird bekanntlich zu
den giftigen wenigſtens verdächtigen Pflanzen gerechnet weshalb
Kinder zu warnen ſind ſeine Blüten in den Mund zu nehmen
Trotz ſeiner großen Verbreitung in öffentlichen Anlagen und
Gärten ſind bis jetzt doch nur wenige Fälle bekannt geworden wo
durch Goldregen eine Vergiftung i hat Wir könnenauch nicht wünſchen daß der Goldregen ſeiner verdächtigen Eigen
ſchaften halber ansgerottet oder weniger angepflanzt werde denn
er zählt zu den ſchönſten Blütenſträuchen des Mai doch iſt dafür zu
ſorgen daß ſowohl Kinder als auch Erwachſene auf ſeine verdäch
tigen Eigenſchaften hingewieſen werden

Tier und Geflügelzucht
Landwirte verſchleudert euer Vieh nicht

v ſchreibt Leopold Engelmann in der Deutſchen Tageszeitung
ie anhaltende Trockenheit der letzten Wochen hat die Ausſichten

für die Grummeternte in großen Teilen Deutſchlands nahezu ver
nichtet ebenſo den zweiten Kleeſchnitt Es iſt nur zu begreiflich
daß bange Sorge darum wie man den vorhandenen Viehbeſtand
durch den Winter bringen ſoll manches Landwirtes Herz beſchleicht
Schon macht ſich in vielen Gegenden ein überhaſtetes Angebot zu
mal in Jungvieh geltend wodurch die Verwertung desſelben nur
z weſentlich reduzierten Preiſen möglich iſt Bei der allgemeinen

bneigung der meiſten größeren Betriebe gerade jetzt ihre Vieh
beſtände teils wegen der Gefahr der Maul und Klauenſeuche teils
wegen drohender Futterknappheit zu vergrößern iſt überhaupt
nur beſſere Qualität Jungvieh zurzeit an den Mann zu bringen
gerade die Tiere welche zur Aufzucht dem einzelnen Betriebe ganz
unentbehrlich ſind Jch möchte ausnahmslos jedem zur Be
ſonnenheit raten denn es iſt noch nie ſelbſt 1893 nicht ſo ſchlimm
geworden als es immer um dieſe Jahreszeit den Anſchein hat
Das Heu iſt gut hereingekommen Stroh gibt es vorausſichtlich
genug und ebenfalls in guter Qualität ſo daß bei richtiger Ein
teilung und ſparſamer Fütterung wohl der ganze Viehbeſtand durch
gehalten werden kann Alſo keine Ueberſtürzung ſelbſt
auf die Gefahr hin in einigen Wochen wenn die Ausſichten noch
ungünſtiger werden ſollten was kaum zu erwarten iſt eine Kleinig
keit billiger abgeben zu müſſen Es wäre bedauerlich wenn jetzt
das Vieh welches zum Frühjahr zweifellos gute Preiſe bedingen
wird verſchleudert und ſpäter zu außergewöhnlich hohen Preiſen
zurückgekauft werden müßte Genügende Maßregeln durch welche
einer durch die Trockenheit und durch die Ausbreitung der
Maul und Klauenſeuche bedingten Knappheit von gutem
Schlachtvieh im kommenden Frühjahr vorgebeugt werden könnte
ſollten ſchon jetzt von den zuſtändigen Stellen in Erwägung ge
zogen werden

t Richten der Hörner bei Jungvieh Die Hörner junger
Rinder wachſen ſehr oft nicht nach Wunſch und machen Biegungen
gerade nach der anderen Seite wohin ſie ſich eigentlich nicht
wenden ſollen Manche Landwirte helfen ſich hierbei auf folgende
Weiſe Das betreſfende Horn wird in einen Brotlaib geſteckt ſo wie
re aus dem Ofen kommt Das Horn bleibt eine gewiſſe Zeit
in der Brotmaſſe bis es weich und biegſam iſt Hierauf wird es
nach Wunſch gebogen mit ſtarken Holzſchienen eingeſchient dann
mit Waſſer ſo lange abgekühlt bis es ſich kalt anfühlt Oft muß
dieſes Verfabren wiederbolt werden Manchmal hilft ſich der Vieb
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züchter damit daß er das Horn an der Seite mit Glas abſchabt
nach welcher es ſich krümmen ſoll Auch durch ſtellenweiſes An
ſchneiden der Hornſpritze kann eine gewiſſe Veränderung der bis
herigen Wachstumsrichtung erzielt werden

ff Erdnußkuchen Fülterung für Maſtſchweine hat ſich beſonders
da wo zugleich größer Mengen Kartoffeln gegeben und genügend
ausgenützt werden ſollen ganz vorzüglich bewährt Man gibt mit
gutem Erfolg bis zu 5 Pfund auf 100 Pfund Lebendgewicht Die
Tiere nehmen dadurch nicht allein ſehr raſch zu ſondern das ge
wonnene Fleiſch zeichnet ſich auch durch feinen Geſchmack und be
ſondere Feſtigkeit aus Durchaus nötig iſt es aber nur beſtes Erd
nußkuchenmehl zu verwenden außerdem mit kleinen Portionen zu
beginnen indem ſich bekanntlich Schweine nur ſchwer an neues
Futter gewöhnen Haben ſie ſich aber erſt einmal damit bekannt
gemacht ſo kann man bald bis zu dem angegebenen Quantum
teigenf Wacholderbeeren ſind ein gutes Tierheilmittel und ſollten

in keiner Wirtſchaft fehlen Sie enthalten als wichtiges Beſtand
teil ein ätheriſches Oel welches urintreibend und auf die Schleim
häute reinigend wirkt deshalb verwendet man ſie bei der Druſe
der Pferde Mit Enzianwurzeln Kümmel Fenchel oder Wermuth
kraut vermiſcht geben ſie ein gutes Freßpulver für das Rindvieh

Bei der Fütterung verblähter Tiere iſt große Vorſicht zu
beachten und laſſe man dieſe lieber einige Tage hungern bevor
man ihnen das gewohnte Futter gibt Jm Falle kein Trokar zu
dieſer Operation vorhanden iſt bediene man ſich eines ſpitzen
Meſſers das man in der Wunde halb umdreht wodurch dieſelbeher wird und die Gaſe entweichen läßt

Fiſchzucht
Ver Zander Jn Seen von mittlerem und größerem Um

fange empfiehlt es ſich ſtatt des Hechtes als Raubfiſch den Zander
einzuführen und zu pflegen Notwendige Vorbedingung für das
dauernde Gedeihen des Zanders iſt daß der betreffende See auf
größeren Uferſtrecken ſandigen oder ſteinigen Untergrund am
beſten mit Steinbeſchüttung größeren Geröllen Baumwurzeln
enthält Jn ausſchließlich weichgründigen mottrigen Seen pflanzt
der Zander ſich nicht fort Vorteilhaft iſt es wenn der See nicht
allzu tief iſt

Ein jeder Fiſchzüchter kann ſich eine gute Karpfenraſſe
heranziehen Die in Körperform wie Größe ſich auszeichnenden
Karpfen und nur ſolche müſſen ſchon im erſten Jahre ausgeſucht
werden und ſo von Jahr zu Jahr Was ſchlechte Figur hat oderim Wachstum zurügbleibt muß jedes Jahr ausgemerzt werden
Die gute Form beim Karpfen iſt kleiner Kopf hoher Rücken mit
gutem Fleiſchanſatz an den Seiten nicht zu breiter Bauch Jch
kann nur jedem Teichbeſitzer anraten ſich entweder ſelbſtändig
ſchnellwüchſige Karpfen heranzuziehen dazu gehört allerdingsjahrelange Arbeit und Aufmerkſamkeit oder ſich ſolche zu kaufen
Genügendes Futter muß er ihnen allerdings bieten er darf nicht
was ſo häufig geſchieht ſeinen Teich mit zu viel Fiſchen beſetzen
ihn überſetzen lieber eine Anzahl Fiſche weniger als nur ein paar
u viel Dann wird der Teichbeſitzer auch Erträge aus ſeinem
eiche ziehen vielleicht mehr als aus ſeinem Acker gleicher Größe

Bienen wirtſchaft
7 Eine gute Honigpflanze iſt die Bärenklane eine der größten

Schierlingsarten Sie kommt im Juli und Auguſt zur Blüte und
ſondert bei feuchtwarmer windſtiller Witterung eine Menge
Honigſeim ab Derſelbe iſt den Bienen überaus leicht zugänglich
da die Nektarien offen daliegen

2 Wer ſeine Bienen füttert muß dies ſpät abends tun und
früh zeitig die Futtergeſchirre am Stande entfernen überhaupt
keinen Honig offen ſtehen laſſen um Räubereien zu verhüten

2 Ein richtiger Zuchtſtock muß vor dem Einwintern erſtens
eine gute Königin zweitens ein ſtarkes Volk drittens genügende
und geſunde Vorräte viertens einen guten Wabenbau beſitzen

2 Maßregeln gegen den Raub Füttere nur abends und ver
ſchütte kein Futter ſonſt gibts Raub und das iſt ſchlimm Wennſich aber zwei oder drei Bienen auf dem Flugloch herumbalgen ſo

braucht das noch lange kein Raub zu ſein Fliegt aber lange nach
Sonnenuntergang ein einziges Volk noch ſtark wenn alle anderen
zur Ruhe ſind dann könnte es wohl Raub ſein Zerdrücke einige
ein und ausfliegende Bienen zwiſchen den Fingern und ſchau ob
ſie mit Honig gefüllt waren Sind die ausfliegenden mit Honig
gefüllt dann wird dein Volk beraubt Reibe dem Volke das Flug
loch mit Petroleum ein und verhänge es zum Teil mit einem in
Petrol getauchten Lappen Sind die einfliegenden voll Honig
dann iſt dein Volk der Räuber Jmkerkollegialität gebietet dann
daß du ausfindig machſt wo dein Volk raubt damit der Nachbar
den Petroleumlappen brauchen kann Ganz ſicher wirſt du deiner
Sache wenn du ein oder ausfliegende Bienen mit Mehl beſtreuſt
um konſtatieren zu können wo geraubt wird Vielleicht hat auch
deine Nachbarin den Honigtopf zu decken vergeſſen Sie wird dir
ebenfalls dankbar ſein wenn du das ihr drohende Unheil ab
wendeſt

Geſundheitspflege
Die Zuſammenſetzung des Staubes in der Luft Eine höchſt

eigenartige Forſchung hat Profeſſor Hartley in Dublin unter
nommen und der dortigen Royal Society vorgetragen Er benutzte
das Spektroſkop und gleichzeitig die Photographie um die Zu
ſammenſetzung der feinſten Staubteilchen in der Luft feſtzuſtellen
Zu dieſem Zweck nahm er zwei Elektroden aus Cadmium zwiſchen
denen er Funken überſpringen ließ und photographierte das
Spektrum dieſer Funken Jn dieſem traten ſelbſtverſtändlich die
Linien des Cadmium auf außerdem aber noch ſchwache jedoch
durchaus deutliche Linien anderer Elemente wie des Calcium des
Kalium und des Kupfers Zunächſt vermutete der Gelehrte daß
dieſe Linien nur davon herrührten daß die betreffenden Stoffe
als Verunreinigungen im Cadmium enthalten wären Es ergab
ſich aber daß die Linien verſchwanden wenn der Verſuch unter
Ausſchluß der Luft wiederholt wurde Daraus mußte geſolgert
werden daß ſie von dem Staub der Luft ausgingen und dieſem
überraſchenden Ergebnis ging Profeſſor Hartley mit der größten
Sorgfalt nach Seine Bemühungen wurden durch die Entdeckung
noch zahlreicher anderer Elemente im Luftſtaub gelohnt nämlich
des Bleies Eiſens Nickels Mangans Magneſiums und des
Kohlenſtoffs Weitaus überwiegend waren ſtets Calcium und
Kupfer Dieſe Tatſache iſt auch nicht ſchwer zu erklären Das
Calcium rührt ohne Zweifel von der Abnutzung der Straßen her
deren Staub zu großem Teil aus Kalk beſteht und durch den Wind
in die Luft gewirbelt wird Das Kupfer dagegen dürfte einmal
durch Kohlenrauch da die Steinkohle immer Spuren dieſes
Metalls enthält andererſeits durch die Funken an den Leikungs
drähten der elektriſchen Bahnen in die Luft gelangen Seibſtver
ſtändlich iſt dieſer Staub von äußerſter Feinheit da er ſonſt nicht
in der Luft ſchweben würde zumal von einem verhältnismäßig
ſo ſchweren Stoff wie dem Kupfer Mit dem Verfahren von Prof
Hartley laſſen ſich aber noch Mengen von einem Tauſendſtel Milli
gramm Calcium und ſogar von einem Zweitauſendſtel Milligramm
Kupfer nachweiſen

Warzen zu beſeitigen 4 Gramm Chromſäure in 8 Gramm
Waſſer aufgelöſt und die Warzen zweimal des Tages betupft Die
Warzen werden braun nach und nach immer niedriger und ſind in
drei Wochen verſchwunden

Gegen Diphteritis iſt Honig ein gutes Vorbeugungsmittel
weil bei häufigem Genuß desſelben die darin enthaltene Ameiſen
ſäure die Diphteritispilze nicht aufkommen läßt Man laſſe daher
die Kinder häufig möglichſt täglich Honig eſſen

Zahnſchmerzen die rheumatiſchen Urſprungs ſind werden ge
beſſert wenn man auf die leidende Stelle heiße Haferſäckchen legt
Der geröſtete heiße Hafer wird in handliche Säckchen gefüllt die
ſo warm als möglich anzuwenden und nach Bedarf zu wechſeln ſind
Ein e bes Fußbad leiſtet dabei der Hauptſache nach die beſten
Dienſte

Für die Küche
Mocturtelragout Zu dem ſo ſehr beliebten Mocturtelragont be

darf man bei einer Bereitungszeit von 3 Stunden für 5 Perſonen
folgender Zutaten 1 Kalbskopf Salz Faprilag Kopf Sellerie
2 Mohrrüben 2 Peterſilienwurzeln Liter Madeira 20 Gramm
Fleiſchextrakt Eſtragoneſſig Champignons Trüffeln Oliven Man
blanchiert die Haut eines Kalbskopfes kocht ſie dann mit Salz
Paprika Gewürz Kopf Sellerie 2 Mohrrüben 2 Peterſilien
wurzeln etwas Eſtragoneſſig und einem Glas Weißwein weich
Darauf ſchneidet man den Kalbskopf in kleine Stücke tut ſelbigen
in eine paſſende Kaſſerolle gießt einen Schnitt Madeira und
etwas Paprikapfeffer darauf überzieht ihn dann mit einer braunen
Madeiraſauce und 20 Gramm Fleiſchextrakt ſchmeckt das Ganze
mit Salz Paprika und Eſtragoneſſig ab und gibt noch Cham

ignons Trüffeln nebſt Oliven darunter
Hecht auf ungariſche Art Ein großer Hecht wird geſchuppt

ausgenommen gewaſchen und der Länge nach geſpalten worauf
man Kopf und Schwanz abſchneidet und aus den beiden Fiſchhälften
möglichſt die Gräten entfernt Dann beſtreut man ſie mit Salz
legt ſie nebeinander in eine breite und nicht zu tiefe mit Butter
beſtrichene Bratpfanne röſtet eine halbe ſehr feingehackte Zwiebel
in Butter gelblich verrührt ſie mit drei Eßlöffeln Rahm und vier
ausgegräteten gehackten Sardellen und ſtreicht dieſe Miſchung über
den Fiſch beſtreut ihn dick mit geriebener Semmel läßt ihn eine
Stunde ſo ſtehen beträufelt ihn dann mit zerlaſſener Butter und
brät ihn unter wiederholtem Begießen mit der Sauce bei mäßiger
Hitze braun

Saure Gurken erzielt man am beſten auf folgende Weiſe Zu
nächſt wäſcht man die Gurken mittelſt einer Bürſte in kaltem
Waſſer dann wird das Waſſer abgegoſſen die Gurken werden mit
Salz beſtreut und zwölf Stunden ſtehen gelaſſen Das Waſſer
welches durch das Salz entzogen wird gießt man ab dann ſchichtet
man die Gurken in Gläſer und gibt das nötige Gewürz wie
ſchwarzer Pfeffer Neugewürze dann Dill und Weinbeerblätter
abwechfelnd darauf und übergießt die Gurken mit heißem Eſſig
dem man noch etwas Salz hinzuſetzt Nach einigen Wochen gießt
man die Flüſſigkeit welche faſt gar keinen Eſſig mehr enthält ab
wäſcht die Gurken auf einem Sieb mit kaltem Waſſer ab beſtreut
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